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auhigenFabrikbetrieb, wobei die Frauen undKinder Prinzipien“ redigiert worden, die die Cuec Organsation

die Männer mıt Material und Nahrung versorgten. Im tragen sollen. Diese Prinzipien sind:
Marz 044 wurde der Bauernhof Von den Deutschen Notwendigkeıit der Gemeinschaftsbildung, der

Person und der Familie iıhre wesentlichen Rechtezerstort un! die Fabrik eingeäschert Die Kameraden
mußten sıch zerstreuen, blieben aber miteinander garantıeren.
Fühlung Neun VO  —$ iıhnen wurden verhaftet Barbu Anerkennung des gesamten menschlıchen Wertes des
selber nach Buchenwald verbracht ber CL 1st wieder- Arbeiters un icht NUur SC1NeES Wertes als Arbeiter,
gekehrt Drei der Verhafteten sind umgekommen die als Leistungsfaktor.
anderen teils freigelassen worden, teils entwichen Kaum 1Ne Auffassung VO Kıgentum, die die Ausnugung
War ıhnen möglıch fanden SIC siıch alle wieder des Menschen durch den Menschen ausschlieflt.

und begannen ihre Arbeit aufs HCUC, wobel Ernennung Von verantwortlichen Leitern, die das
jeder unter Entbehrungen nach Kraäaften ZU SCMCIN- doppelte Vertrauen der hoöheren und der nıederen
Saln Wiederaufbau beitrug Stufen Betrieb genießen
Soill diese Gemeinschaft C1iN Mitglied aufge-
OINMMeEN werden, mu{fß 6S C1iMN regelrechtes Noviziat HomoO€durchmachen Sechs Wochen lang wird der CUuUe Ar-
beiter einfach WIEC jeder anderen Fabrik eingesteilt Zweifellos stehen sıch heute Abendland Grunde
un besoldet Erscheint dann sSCINCNH Anlagen ach DUr Wel große lebendıge Lebensformen gegenüber die
für die Gemeinschaft geeignet ebt och C1inHn christliche (oder chrıstlich humanistische) un die mate-
volles Jahr NUur probeweise das EINCINSAME Leben mı1t rialıstisch kommunistische Ja INa  - kann fast AB|  9 auf
U  3 sıch dann erst nach eingehendem Kennenlernen un der SANZCHN Welt gebe L1UTr großen
Erproben, endgültig dafür entscheiden TIrotz dieser Gegensatz, den zwischen geist1ig relig1ö0sem un mate-
umfassenden Lebensordnung un! -gemeinschaft bezeu- rialistischem Credo Es g1bt naturlich viele Zwischen-
SCH übrigens alle Mitglieder der Gemeinschaft dafs formen, aber S1C sind eben Zwischenfermen, aus diesen
S1e sich vollkommen Irei fühlen un die Organisatıon beiden Komponenten gebildet Kompromisse, denen
keinem iırgendwie gcarteten Totalıtarismus Vor- der C1iNe Faktor der materilialistiısch-marxistische
schub leiste ist Der Glaube C1in götiliches (oder auch NUur CIM
Natürlich rag Ina  — sıch ob sich eCe1inNne solche Örganisa- geistiges) Gesetz ' auf der Welt vielen Formen
tiıon auch anderswo einführen ließe ob die Commu- auf NEUCICHN un sehr alten ıhnen allen gegenüber
NnNautfe Barbu wirklich der I'ypus sozialen erhebt sich die Weltdeutung VON der Arbeit der Wıiırt-
Lebens werden könnte. Marcel Barbu selber glaubt schaft der Produktion her als C1INe CUuUe Erscheinung
daran. Er hat eben Jeizt Verein mıt SC1NEN Kame- der Geschichte des menschlichen Glaubens und Den-
raden die Initiative weıteren Ausbreitung SC1- kens (wenn auch schon lange vorbereitet durch den re1inNn
UCSs Programms ergrilfen, indem 51 August un weltiımmanenten Rationalismus) Die Macht dieser Deu-

September C1Ne Tagung Paris organısıert hat Lung lıegt darın dafß S1C AaUuUs Daseinsweise
der über 300 Teilnehmeı: au allen Gesellschaftsschich- des Menschen hervorgewachsen 1st für dıe die anderen
ten un VO  — allen Enden Frankreichs, Männer un Denkweisen und Begriffswelten noch kaum C1M Organ
Frauen erschienen sınd Als Ergebnis 1st C1INeEe feste Or- haben Diese Daseinsweise 1Sst indes eiINeE unleugbare,
ganısatıon, „Rassemblement COomMMUNaAaULiAILTE francals große Cue Wirklichkeit uch das Christentum darf
(dammlung des franzosischen Gemeinschaftslebens) SE- diese Wirklichkeit die Waıiırklichkeit des „homo 01

gründet worden Barbu hat Gründung Valence OIN1ICUS nıcht umgehen CS sich alle VOl=
verlassen hat SIC sich selber überlassen, da SIC muündig ker un Zeıiten wenden 111 denn S$1€ 1sSt die Wirk-
geworden 1St seinerseıts nNnu die gleiche Idee aut liıchkeit der Zeit Diese mu{f durchdringen un
breiterer Basis verwirklichen ıll keine ihr die wahre Deutung geben, CS die 1TT1SC des
Betriebsgemeinschaften gründen, sondern Stadtgemein- Marxismus besiegen 111
«chaften die diese umtassen Auf der Tagung haben Der franzoösısche Dominikaner Chenu hat über
neben Barbu 116 Anzahl anderer eilnehmer über diese Frage C1NC bedeutsame Abhandlung veroöffent-
ihre Versuche ZUr Erneuerung des Arbeitslebens berich- lıcht der die Bedeutung des marxistischen Denkens
tet die aber alle nur Teilerfolge hatten weıl S1C die gegenüber allen anderen Weltanschauungen diesem
Hemmnisse der bisherigen kapıtalıistischen Struktur SCINCIM rsprung Aaus Lebensstufe verdeut-
alleine icht hatten bewältigen können Sie alle glau- ıcht un dann die Frage aufgeworfen wırd Was diese
ben, für iıhr Werk iurch den usammenschluß Bar- Lebensstufe der christlichen elt edeute In der
bus Organisation die notige Stüße finden, Lehre VO Menschen SC1NCI wirtschaftlichen Funk-
ihre Reformen wirklich durchführen können indu- tıon handelt sıch Wahrheit 99 das Bewußtwer-
strielle, stadtische un andliche Gemeinschaften wollen den menschlichen Realıtat Y den wirklichen
sıch zusammenschließen, sıchg helfen Gegenstand wirklichen issens nıcht etwa 1LUFr
In Pariser Vororten haben sıch auch schon ortliıche Ge- 1Ne Konstruktion, die Aaus der CWIS gleichen frau-
meıinschaften gebildet deren Prinzip der gegenseıtgen SCH menschlichen Begehrlichkeit erwachsen WAarTe Die-
Hılfe S1C den Ideen Barbus naherückt SCr Gegenstand 111 Blickfeld getreien durch die -
Auf der J agung 1St CIn ext über die „grundlegenden derne Technik und durch die Zusammendrängung der
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tCN!de eıt ä{e pertenGeist 1 Be Jundas Mittel seiner Selbstverwirklichung: findet, der materieller Gegenstände angemessen, während als
durch diese höchste Taätigkeit menschwerdene Mensch Betrachtender Nıe sein Ziel, die vollkommeneErkennt-
Die Philosophie arl Marx' glaubt NUunN, von dieser SC1- 1115 SC1INECS Gegenstandes, erreicht Der Mensch steht
ner produzierenden Seite her das Raätsel Mensch lösen, Ebene mıt der Natur, die sıch TOLZ ihrer Wider-

Geschichte erklären, Bestimmung festlegen staände der Ausbeutung ihrer Kräfte beugt und sich
können Der Welt der Arbeit gegenüber hat der durch dıe Arbeit des Menschen ungeahnter Entfal-

Christ bisher versagt und doch hätte gerade Lung steigern aßt Dies VeErmag der Mensch allerdingsGegensatz den vielen Humanismen dieser Zeit ıcht als Einzelner ZUWESE Zu bringen, sondern ı der
das Prinzip besessen aus dem heraus SIC sıch die Vergesellschaftung. Arbeit also ist die wahre gesell-
Ganzheit de menschlichen Lebens einordnet rst Jebt schaftbildende Macht Weil die Triebfedern der Gesell-
endgültig aufgeschreckt durch die Formen des Krieges schaft Nnun Faktoren der Erzeugung saınd weil der

der eıt der Massen, beginnt begreifen, „deut- Mensch s1 arbeitend selbst verwirklicht darum be-
lıch un: wissenschaftlich ZU begreifen, dafß 6S auch <si1LMm fur arl Marx die historische Lage der Arbei-
der aterie u SCIMN chicksal geht weil die Macht tenden die Vollkommenheit des Menschen Die prole-
un die Sendunz? hat durch Arbeit als der Syn- tarıschen Massen haben den Auftrag, aus der Arbeit
ihese des Menschen und der Materie, eLiwas Mcmch- eine vollkommene Gesellschaftsordnung ZU schaffen die
lıches schaffen Die Aufgabe der Glaubensverkün- Welt erlösen Hier, proletarıschen Messianismus
digung wendet sich ıcht NUur alle Völker, sondern 5  agt Chenu treitfen WIFr auf die schöpferische In-
auch alle Zeiten, die Lebensformen, u1t10n des Marxismus In der zeıtgenössischen Ira-
die Laufe der Geschichte der Menschheit hervor- O  1e€ des Menschen als klaven SC1INEr Arbeit wurde
treten; diese usS5sen erkannt durchdrungen und BC- Marx die Offenbarung des 0OMOoO OC  us zuteil
oNNenNn werden Die Kirche hat sich schon einmal Seine Metaphysik der Erzeugung entsteht aus der Be-
solchen Aufgabe gegenüber gesehen und SIC bewältigt obachtung der fürchterlichen Bedingungen, durch die
als 13 Jahrhundert durch dıe Wiederentdeckung der der Mensch sıch eben der Handlung ZEerSiOor der
arıstotelischen Philosophie der 0OMO naturalıis neben Erhöhung finden sollte der Mensch veräußert
dem homo christianus wıeder auftauchte Thomas VO  > sich seiner Arbeit Dieses große mystische un!: PTO-
Aquin hat ıhm Stelle christlichen Menschen- phetische 'Ihema beherrscht die Doktrin des kommu-
bild können ber kein Geist von der Groöoße nıstischen Philosophen Die Arbeit befindet sich also
des Thomas War da, als der OMmMO VDEC  us für entmenschlichenden Zustand der Auflehnung
das Denken faßbar wurde Nur arl Marx War da die KEmanzipation der Arbeit ist die Rückkehr ZU
Die Christen dagegen meınten, S1C brauchten der Wissen- Menschen Das 1st der Humaniısmus arl Marx
schaft von der Erzeugung materieller Güter keine Trag- Und NU:  a} erhebt sich die große Frage: Wie verhaäalt sich
weıte zuzuschreiben, die etwa mıt der des griechischen der Christ angesichts dieser „erschütternden, dieser
Naturalismus und Rationalismus vergleichen ware einmaligen doppelten Entdeckung des Menschen
Darın lagz, nach Chenu, 1nNe doppelte Verkennung Elend der ihm der Arbeit gebotenen Bedingungen
„einmal die Verkennung der geıisligen Dichte der mıt un: der Größe der wahren Natur dieser Arbeit?
der aterie verflochtenen menschlichen Werte, un Ll’atsache ist daflß der Christ die Tragödie der Arbeıit
zweıtens die Verkennung des metaphysischen Poten- ınıcht begriffen un die Philosophie der Arbeit 15  -

hat daß die Wirklichkeit nıicht sah! Das Er-tials Denkens, das den Menschen SCINCT Eigen-
schait als Erzeuger ZU Gegenstand hat Einesteils und barmen mıt dem Elend blieb be!l den einzelnen Chri-
VOoO  e} rechts ist der Mensch Leib und Seele der sten 1Ur C1INeEe persönliche Frömmigkeit obne tiefere Ah-
Geist 1st VO  e} Natur A4Uus ihm dermaßen mıt der Ma- Nnung fuüur dessen Ursachen Es entstand keine christliche
er1ı1e verbunden, dafs die Bedingtheiten der aterıe Wiıssenschaft VO  3 der Wirtschaft ihrer L echnik iıhren
den Geist zerstoren, wenn dieser 5l iıcht wesentlich Bedürfnissen und Werten, die Postulat theolozischer

sıch aufzunehmen Verma$ß; die wirtschaftlichen Be- Durchdringung gegipfelt hatte Marx dagegen „schuf
dingungen sind für die geIsUugEeN Betätigungen deı C1NC Metaphysik der Arbeit C1Nne Soziologie der Ge-
Menschen richtunggebend Andererseits haben WIr tat- meıinschaft C1IiNe Dialektik der Geschichte Er schuf
sachlich die Entstehung und unseren Tagen den SiIcCHg sC1H Messianismus beweist CS ZUTr Genüge

totalen Auffassung des Menschen erlebt die auch C1INe Religion, e1INe Theologie allerdings Atheis-
relig1ösen Werte einbegreift und die Von der Ar- InNUus Und WIe die Philosophie Marx 1St der heutige

beit uUun: ihrer Okonomie ausgeht Marx War nıcht NUur Kommunismus eiNe Religion, die den ZaANZCNH enschen,
ein Okonom, sondern vollsten Sinne des Wortes Cin dıe Menschheit umfaßt eın totaliıtäres System aus der

Arbeit und ohne Gott Diesen Kommunismus kann IMa  bPhilosoph
Der Marx schen Philosophie liegt zunaäachst einmal die ıcht einfach ZWEC1 Tceıile teilen, SCINCN Atheismus ab-
Auffassung zugrunde, daiß das aktive Leben den Vor- lehnen un!: sozialen Lehren annehmen, enn
rans VOor dem kontemplativen habe Für die materialı- beide sind C115 ber der Christ mufß die Wirklichkeit
stische Philosophie i1st der Mensch Mensch durch sSC1inNn sehen, die der Kommunismus siecht und muß S1C mıt
laätıgseın, ıcht durch ein Erkennen Als Tätiger kann der gleichen Erschütterung sehen Und dann mufß er

zuendeführen, Was CI sıch Vornımm enn einem auf CISCNC KRechnung das Problem des Menschen WIG-
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rfen, che ıh di« -disch imensıon 106e konomie finden,Öffenbarung sseiner Möglichkeiten enthuüllt, und auch die aterie i Menschen erlöst ıst Dazu genugt
ZWar Weltwirtschaft, die Arbeit endlich ı11 CS der Christ SCiInNcecmM angeborenen evangelischenihrer totalen persönlichen. und gemeinschaftsmäßigen, Geist olg un aus C1iNer Intuition heraus eiNe heo-
metaphysischen un historischen Macht erscheint. Eın logie ausarbeitet die dem historischen achstum der
Nıcht-Christ War der Prophet dieser Öffenbarung .. Christenheit allen Kulturen der Zeit WIeEe Raum
aber gerade heute arbeitet die Gnade daran, ıhre gerecht wırd 4  4
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